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Tourenprogramm 2025/26

Datum Ziel / Stützpunkt / Talort / Beschreibung Gebirgsgruppe Leitung

Sa.-So.
15.-16.03.25

Mittelschwere mehrtägige Skitour
Ziel nach Schneelage

Tom Birmann

Fr.-So.
21.-23.03.25

Skidurchquerung
Mehrtägige Durchquerung in einem Gebiet, das 
wir nach Schneelage auswählen werden. Bei 
Interesse auch schon ab Donnerstag/bis Montag.

Nach Schneelage Nino Lenz (JuMa)

Do. 01.05.25 Skitour Hochglückkar / Eng / Hinterriß 
A bisserl was geht immer. 1100 Hm
Aufstieg 03:00 Std.

Karwendel Tom Birmann

Sa. 03.05.25 Bike + Ski
Wir suchen uns eine schöne Firnabfahrt, z.B. 
Neunerkar, Birkkarspitze oder Östliche 
Karwendelspitze. Den im Frühjahr langen Zustieg
verkürzen wir mit dem Fahrrad. Ggf. auch auf 2 
Tage mit Übernachtung im Winterraum möglich. 
Sollte gar kein Schnee mehr zu finden sein, 
gehen wir stattdessen klettern.

Karwendel Jungmannschaft
Nino Lenz

Sa. 10.05.25 Maiwanderung
Siehe separate Ausschreibung

Herbert Kleeblatt

Mo. 12.05.25 Edelweißfest

So. 25.05. Schinder, Bergtour
Schwer, 1000 Höhenmeter
Technisch teils schwierige Tagestour auf den 
Österreichischen und Bayrischen Schinder mit 
Abstieg über das Schinderkar.

Mangfallgebirge Florian Sollinger

So. 01.06.25 Großer Illing
1313m, SW-Kante, 4+/A0, 5 SL
Ausbildungstour/Coaching zum Auffrischen und 
Optimieren der Kenntnisse für die selbstständige
Durchführung von Mehrseillängentouren.
Voraussetzung/Kenntnisse: Kurs Felsklettern, 
Standplatzbau, Abseilen 

Maximal 4 Teilnehmer

Estergebirge Andi Naumann

Sa.-So.
07.-08.06
14.-15.06.25

Klettertour
Je nach Interesse und Können gehen wir in ein 
geeignetes Klettergebiet mit Ein- und/oder 
Mehrseillängen-Touren. Voraussetzung: Kurs 
Felsklettern oder entsprechende selbsterworbene

Jungmannschaft
Nino Lenz



Kenntnisse und Fähigkeiten, Vorstieg Halle 6. 
Grad.

Sa. 21.06.25 Sonnwendfeier auf dem Soiernhaus
Siehe separate Ausschreibung

Karwendel

Sa.-So.
05.-07.07.25

Biwaktour am Alpenhauptkamm
ggf. kombiniert mit einer leichten Hochtour.

Alpenhauptkamm
Österreich

Jungmannschaft
Nino Lenz

Fr.-So.
11.-13.07.25

Touren rund um die Augsburger Hütte
Freitag: Anreise nach Grins und Aufstieg zur 
Hütte
Samstag: Tagestour je nach Bedingungen, zum 
Beispiel Gatschkopf oder Blankahorn
Sonntag: Evtl. noch eine kleine Tour, Abstieg 
und Heimreise
Teilweise schwieriges Gelände (T4), alpine 
Erfahrung und Kondition für 1300 Höhenmeter 
sind Voraussetzung. 5 Teilnehmer*innen (ich 
habe bereits 6 Schlafplätze reserviert).

Lechtaler Alpen Florian Sollinger

Sa.-So.
12.-13.07.25

Hochtour Reichenspitze 3303 m
von Plauener Hütte 2364 m; Anreise Fr; 
rechtzeitig anmelden wegen Hütte; 
Ausgangspunkt Gasthof Bärenbad 1850 m;

Zillertaler Alpen Volker Kron

Fr.-So.
18.-20.07.25

Klettern in der fränkischen Schweiz
Gemeinsam mit einer Jugendgruppe 
(Donnerstagsdynos, sind Ü20) der Sektion 
Erlangen wollen wir auf einem Jugendzeltplatz 
übernachten, zusammen klettern gehen und ein 
schönes Wochenende verbringen.

Fränkische 
Schweiz

Jungmannschaft
Susi Forster

Sa.
26.07.25

Klettern an der Benediktenwand
Die Benediktenwand bietet eine große Auswahl 
an Mehrseillängen-Touren in vielen 
verschiedenen Schwierigkeiten. Je nach 
Motivation und Können wählen wir eine 
passende Tour. Voraussetzung: Kurs Felsklettern
oder entsprechende selbsterworbene Kenntnisse 
und Fähigkeiten, Vorstieg Halle 6. Grad.

Bayerische 
Voralpen

Jungmannschaft
Nino Lenz

Sa.
23.08.25

Bergtour Wörner 2474 m
1550 hm, 5,5h Aufstieg, 3h Abstieg; Karwendel; 
Ausgangspunkt Mittenwald Kaserne;

Karwendel Volker Kron

So.
21.09.25

Überschreitung Östliche Wettersteinspitze
Ausgedehnte Gratüberschreitung über die 
östliche/untere Wettersteinspitze zur oberen 
Wettersteinspitze. Gelände T5+, Kletterei bis III.
Grad, ca. 1500hm.

Wetterstein Jungmannschaft
Nino Lenz

Do.-So.
02.-05.10.25

Klettern-Klettersteige-Kulinarisches im 
Ötztal
Das verlängerte Wochenende genießen wir in 
der Talherberge Zwieselstein. Mountainbiken, 
Gravelbiken, Alpinkettern, oder, oder, oder 
 

Ötztal Tom Birmann

So.
05.10.2025

Hoher Göll "Jubiläumsweg"
Gut abgesicherte Plaisirkletterei mit erfreulich 
kurzem Zustieg. 12 SL, Schwierigkeit Stelle 6-, 

Berchtesgadener
Alpen

Jungmannschaft
Nino Lenz



sonst oft 5 oder darunter. Voraussetzung: Kurs 
Felsklettern oder entsprechende selbsterworbene
Kenntnisse und Fähigkeiten, Vorstieg Halle 6. 
Grad.

Herbstwanderung

Sa.
13.12.25

Adventstour
(je nach Verhältnissen Ski, Rodel, zu Fuß) auf 
Setzberg 1706 m; Talort Rottach Egern;

Mangfallgebirge Volker Kron

Fr.
26.12.25

Weihnachtstour
Von jung bis alt, mit Ski, Rodel, oder zur Fuß 
irgendwo in den Bayerischen Bergen.

Bayerische Alpen Tom Birmann

Di.
30.12.25

Eingeh-Skitour
Soweit die Schneelage es zulässt, suchen wir uns
eine mittelschwere Skitour mit ca. 900-1200hm 
für den Saisoneinstieg aus. Genaues Ziel je nach 
Verhältnissen.

Jungmannschaft
Nino Lenz

Do. 08.01.26 Lawinenkurs Theorie – Teil I
Wir vermitteln die Grundlagen der 
Lawinenbeurteilung und Tourenplanung

Online Tom Birmann,
Sandra Dotzler,
Alexander 
Wislsperger

Do. 15.01.26 Lawinenkurs Theorie – Teil II
Wir vermitteln die Grundlagen der 
Lawinenbeurteilung und Tourenplanung

Online Tom Birmann,
Sandra Dotzler,
Alexander 
Wislsperger

So.
18.01.26

Rotwandreibn
Klassische Skitourenrunde im Spitzingseegebiet. 
Technisch nicht besonders anspruchsvoll, je 
nach Variante ca. 1200-1500hm.

Bayerische 
Voralpen

Jungmannschaft
Nino Lenz

Sa.-So.
17./18.01.26

Lawinenkurs Praxis – LVS-Suche
Sonde, Schaufel, LVS-Gerät, wie funktionieren 
die Teile und was macht man damit?
Wir machen Praxisübungen und beantworten 
Fragen auf dem Kreuzeckhaus.
Anmeldeschluss 20.12.24, max. 14 
Teilnehmende

Karwendel Tom Birmann,
Sandra Dotzler,
Alexander 
Wislsperger

Sa.
31.01.26

Skitour Schönberg
1620 m; 2,45 h Aufstieg; 900hm; Talort Fleck; 

Bayerische 
Voralpen

Volker Kron

So.
08.02.26

Roter Stein
Der Rote Stein bietet (bei guten Verhältnissen) 
hervorragendes offenes und steiles Skigelände 
und für sichere Skibergesteiger*innen außerdem
einen spannenden Gipfelanstieg am Grat. Ca. 
1150hm, sichere Aufstiegs- und Abfahrtstechnik,
für Gipfelanstieg zusätzlich hohe Trittsicherheit 
und ggf. Steigeisen/Pickel erforderlich.

Mieminger Berge Jungmannschaft
Nino Lenz

Sa.
28.02.26

Skitour Bärenkopf
1991m, 3 h Aufstieg; 1100 hm; Talort Pertisau; 

Karwendel Volker Kron

7.8. März 2026 Skihochtour Monte Cevedale (3768 m) 
Martelltal
Insg. 1.700 Hm. Über die Marteller Hütte. 
Mittelschwere Skihochtour in traumhafter 

Ortler Alpen Tom Birmann



Hochgebirgslandschaft. anspruchsvoll ist der von
200 Hm 40 bis 45 Grad steile Gipfelhang.

28.-30.03.2026 Skiwochenende/Durchquerung
Je nach Zeit, Motivation und 
Schneeverhältnissen gehen wir für ein 
Tourenwochenende auf eine Hütte oder suchen 
uns eine kurze Gebietsdurchquerung.

Jungmannschaft
Nino Lenz

05.04.2026 Hohe Munde
Anspruchsvolle Skitour mit steiler Firnabfahrt. 
Keine Kletter-/Tragepassagen, aber sehr sicheres
Aufsteigen und Fahren im Steilgelände 
notwendig. Ca. 1400hm.

Mieminger Berge Jungmannschaft
Nino Lenz

1. Mai 2026 Hochglückkar
A bissl was geht immer. Am schönsten ist es das
Glück mit vielen zu Teilen. 

Karwendel Tom Birmann

Rechtlicher Hinweis zum Tourenprogramm:
Bei den ausgeschriebenen Touren handelt es sich stets um Gemeinschaftstouren und Ausbildungskurs.
Führungstouren bieten wir nicht an.

Führungstouren
 der Tourenleiter übernimmt die sicherheitsrelevante Verantwortung für die Teilnehmer
 der Tourenleiter trifft die wesentlichen Entscheidungen, beispielsweise zur Routenwahl, zu den 

Sicherungsmaßnahmen oder zum Tourenabbruch.

Gemeinschaftstouren
 alle Teilnehmer sind in der Lage, die Tour selbstständig und eigenverantwortlich durchzuführen
 alle Entscheidungen werden gemeinschaftlich getroffen;
 der Tourenleiter fungiert als Organisator, übernimmt jedoch keine sicherheitsrelevante 

Verantwortung für die Teilnehmer.

Ausbildungskurse
 der Tourenleiter hat grundsätzlich die gleiche sicherheitsrelevante Verantwortung wie bei 

Führungstouren.Mit zunehmendem Ausbildungsniveau geht jedoch immer mehr 
Eigenverantwortung auf die Teilnehmer über.


